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TOP 2: Allgemeine Informationen 

� Ministerbrief

� Erlass des MU zur Fortführung der 
Gebietskooperationen

-Aufgabenschwerpunkt = Informationsvermittlung
-Umsetzung konkreter Maßnahmen begleiten und        
Akzeptanz vor Ort erhöhen
-aktive Mitwirkung an dem 2.  BWP und MNP bis 
2015 
-Umsetzung der HWRMRL ist nicht Gegenstand 
der Gebietskooperationen
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Nds. Beiträge zu den BWP u. MNP für FG Weser

- Sechsmonatige Auslegung vom 22.12.2008 – 22.06.2009.

- Insgesamt sind 81 Stellungnahmen eingegangen. Davon entfallen 
auf den Bereich der FGE Weser:
• 32 Stellungnahmen zum Beitrag für den Bewirtschaftungsplan, 
• 34 Stellungnahmen zum Beitrag für das Maßnahmenprogramm.

Ergebnisse der Öffentlichkeitsbeteiligung nach Art. 14 
WRRL
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Öffentlichkeitsbeteiligung: Herkunft der Stellungnahmen

Nds. Beiträge zu den BWP
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Übersicht: Eingegangene Stellungnahmen FGE Weser
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• 32 Stellungnahmen zu BWP
• 34 Stellungnahmen zu MNP

Synopse zu den Stellungnahmen sind im Internet zu finden: 
NLWKN/ Wasserwirtschaft/ EG-WRRL/ Ergebnisse der Anhörung
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Entwurf des Leitfaden Seen, stehende Gewässer liegt vor.

Für Oberflächenwasserkörper die den guten chemischen Zustand 
verfehlen, wird eine konkrete Maßnahmenplanung in Ergänzung 
zum Leitfaden Chemie entwickelt.

Ergänzend zu den BWP wird Niedersachsen eine Broschüre 
veröffentlichen, in der die Inhalte der Pläne verständlich für die 
breite Öffentlichkeit aufbereitet werden.

Kartendienst Oberirdische Gewässer ist im Internet abrufbar, im 
Sommer folgt Kartendienst zum Grundwasser und im Herbst das 
Maßnahmenkataster Interaktive Umweltkarten der 
Umweltverwaltung

Sonstige Arbeiten / Informationen
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Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit !


